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Nicht vergessen: Peuerbach
ehrt Opfer der NS-Zeit
Kriegsverbrecher wurde von Gedenktafel entfernt, auf neuem
Denkmal werden die Opfer der Nazis in den Vordergrund gerückt
VON MICHAELA KRENN-AICHINGER

PEUERBACH. Ein dunkles Kapitel in
der Geschichte Peuerbachs haben
in den vergangenen Jahren Histo-
riker unddie Pfarre aufgearbeitet.
Nachdem bekannt wurde, dass
sich auf einer Gedenktafel am
Friedhof für die Gefallenen und
Vermissten aus dem Zweiten
Weltkrieg auch der Name des NS-
Kriegsverbrechers Ferdinand
Sammern-Frankenegg befindet,
wurde der Name anfangs nur
überklebt. Nach längeren, auch
politischen Diskussionen, hat die
Pfarre dann 2023 das Projekt zur
Denkmalumgestaltung übernom-
men. Die Gedenktafel mit den Na-
men der Gefallenen wurde erneu-
ert und neben dem Namen Sam-
mern-Frankeneggs auch der
Spruch „Den Gefallenen zur Ehr,
den Lebenden zur Mahnung“ ent-
fernt. Hinzugefügtwurde eine Zu-
satztafelmitdenNamenvonneun
NS-Opfern, unter anderem aus
Hartheim und dem KZ Mauthau-
sen.

„Ichglaube,es istderbesteWeg,
dass man die Opfer der NS-Zeit in
den Vordergrund rückt“, sagt
Pfarrer Hans Padinger, „und nicht
das Schreckliche einer Person das
Geschehen dominiert, sondern
die Menschen, die in diesem Sys-
tem unter die Räder gekommen
sind. Diese haben die Aufmerk-
samkeit der Öffentlichkeit ver-
dient“, betont der Seelsorger, der
zu Allerheiligen am 1. November
die Segnung der neuen Gedenkta-
fel vornehmen wird.

Biografien von NS-Opfern
Historiker Clemens Gruber hat
mithilfe von Opferangehörigen
sowie des Lern- und Gedenkortes
Schloss Hartheim neun Opfer re-
cherchiert, deren Andenken auf
der zusätzlichen Gedenktafel ge-
würdigt wird. Zu zwei Personen
konnte er kurze Biografien erstel-
len,zuJosefEcklmayr,der inHart-
heim ermordetwurde, und zuRu-
dolf Mayr, der im KZ Groß-Rosen

starb. Ihre Lebensgeschichten
sind gemeinsam mit historischen
Informationen online über den
QR-Code abrufbar. „Das Denkmal
in Peuerbach ist nun eines der
ganz seltenen Erinnerungszei-
chen in der Region, die nach Jahr-
zehnten auch die örtlichen Opfer
des NS-Terrors würdigen und

nicht nur die toten Soldaten der
beiden Weltkriege“, sagt Gruber.
Dieser Perspektivenwechsel der
Erinnerungskultur ermögliche es,
die regionale Geschichte 80 Jahre
nach dem Ende des Zweiten Welt-
krieges in einem anderen Licht zu
sehen.

Die Historikerin und Germanis-
tin Elisabeth Schmidauer verfass-
te einen Text zum Kriegsverbre-
cher Sammern-Frankenegg, der
auf der Homepage der Stadt Peu-
erbach abrufbar ist. Sammern-
Frankenegg war überzeugter Na-
tionalsozialist und SS-Polizeifüh-
rer inWarschau,woermaßgeblich
an der Deportation und Ermor-
dung von 300.000 jüdischenMen-
schen mitwirkte. Er fiel 1944 im
Kampf gegen Tito-Partisanen auf
dem Balkan. Er war Rechtsanwalt
inPeuerbach,unteranderemauch
Obmann des Allg. Turnvereins
ÖTB. Als illegaler Nationalsozia-
list wurde er während des Stände-
staates kurzfristig inhaftiert.

Neue Denkmalgestaltung am Friedhof in Peuerbach Foto: Peter Adelsgruber

„Ichglaube, es ist der beste
Weg, dass man die Opfer
derNS-Zeit in denVorder-
grund rückt. Sie haben die

Aufmerksamkeit der
Öffentlichkeit verdient.“

❚ Johann Padinger, Pfarrer

,,

Vorständin Michaela Schwinghammer-Hausleithner und Vorstand Gerald Schnee-
berger freuen sich riesig über die Auszeichnung. Foto: Sparkasse EPW

Internationaler Preis
für Sparkasse Eferding
Projekt-21 wurde in Washington ausgezeichnet

EFERDING. Große Freude bei der
Führungsriege und den Mitarbei-
tern der Sparkasse Eferding-Peuer-
bach-Waizenkirchen.DieRegional-
bank erhielt in der US-Hauptstadt
Washington eine internationale
Auszeichnung für ihr Projekt-21.
„Wir freuen uns riesig über diese
Auszeichnung“, betonen Vorstän-
din Michaela Schwinghammer-
Hausleithner und Vorstand Gerald
Schneeberger. „Sie ist eine Aner-
kennung unserer Initiative und ge-
bührt allen Beteiligten.“

DerWSBISDGAwardwurdeerst-
mals vergeben.Wie die Laudatoren
betonten,unterstreichtdieseAner-
kennung die wichtige soziale Rolle
der Sparkasse zur Förderung der
UN-Nachhaltigkeitsziele und das

Engagement für eine nachhaltige,
verantwortungsvolle Bankpraxis.
InsgesamtwurdenAwards insechs
Kategorien vergeben. Das WSBI
(World Savings and Retail Banking
Institute) ist eine Organisation mit
Sitz in Brüssel, die sich für eine
nachhaltige und gerechte Entwick-
lung einsetzt.

Seit 2021 stellt die Sparkasse
Eferding jährlich fünf Prozent ih-
res Gewinns für gemeinnützige
Vorhaben in der Region bereit. Bis
heute wurden 76 Projektemit 1,25
Millionen Euro gefördert. 2024/25
erreichte die Initiative einen neuen
Rekord: Es gab 110 Einreichungen
von Vereinen, Schulen und Ge-
meinden. Die nächste Einreichfrist
läuft bis 31. Jänner.

21-Jähriger übernimmt
Simon Parzer ist neuer VP-Bezirksgeschäftsführer
EFERDING. Seinen Zivildienst in St.
Pius in Steegen hat er absolviert,
jetzt übernimmt der erst 21-jähri-
ge Simon Parzer die Bezirksge-
schäftsführung der ÖVP-Eferding.
Parzer stammt aus Natternbach
und ist seit 2023 Bezirksobmann
der JungenÖVP imBezirkGrieskir-
chen. Zuvor war er Mitglied der
Landesschülervertretung und
Schulsprecher der HTL Andorf.

„SimonParzerwirdneueEnergie
und frische Ideen in unsere Arbeit
bringen“, sagt VP-Bezirksparteiob-

frau LAbg. Astrid
Zehetmair.

Besonders wich-
tig sei ihm der per-
sönliche Kontakt
zu den Menschen
und die Arbeit vor
Ort, betont Parzer.

Vorgänger von ihm in der Eferdin-
ger Bezirksgeschäftsstelle am Jo-
sef-Mitter-Platz war der Aschacher
Christoph Knierzinger, der nun
Amtsleiter in der SPÖ-geführten
Gemeinde Fraham ist.
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